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Die Programme für Kurhaus und Theater
befinden sich auf Seite 2

60 Jahre Rotes Kreuz.
Der Geschäftsführende Ausschuss ladet auf diesem

^ege die Einwohnerschaft unserer Stadt zu dem
am Sonntag, den 26. Oktober, vormittags 11s/4 Uhr,
anlässlich der Feier des 60jährigen Bestehens des
Koten Kreuzes im Grossen Saale des Kurhauses
stattfindenden

Festakt
ein und bittet um recht zahlreiches Erscheinen. Der
Eintritt ist für jedermann frei.  Dem Ausschuss
'st es gelungen, den bekannten Philosophen und
Nietzsche-Kenner der Universität Giessen, Herrn
Professor Ernst Horneffer,  als Redner zu ge¬
winnen. Prof. H. steht in Wiesbaden von früheren
Vorträgen her in angenehmster Erinnerung. Die
Nennung seines Namens allein wird gewiss genügen,
Een Saal bis auf den letzten Platz zu füllen. Ist
es doch eine Seltenheit, von einem so grossen Ge¬
iehrten über die Entstehung des Roten Kreuzes,
seine Ziele und Zwecke aufgeklärt zu werden . Die
Bemühungen des Redners, die akademische Feier
2u einer mit bleibendem Eindruck zu gestalten,
Werden von gediegenen Musikvorträgen unterstützt
Werden.

Die Arbeitsgemeinschaft der Hotelbesitzer- und
Gastwirtevereine Wiesbadens hat in ihrer Vorstands¬
sitzung am 18. d. Mts. beschlossen, dass anlässlich
Ees 60jährigen Jubiläums des Roten Kreuzes am
Sonntag,  den 26. Oktober , in den Hotels,

«SM . . ■ ■■imin ' . . . .im. —

Professor Mannstaedt.
Erster Kapellmeister am Staatstheater.

Professor Franz Mannstaedt, der über 32 Jahre
am Staatstheater als erster Kapellmeister angestellt
War und vor einigen Jahren seinen 70. Geburtstag
Gefeiert hat, tritt am 1. November d. J. in den
Kühestand. Nach einer zwischen ihm und der
Intendantur getroffenen Vereinbarung wird Professor
Mannstaedt aber auch zukünftig als Gastdirigent
nin und wieder tätig sein, so dass seine vielen
Wiesbadener Freunde auch noch öfter Gelegenheit
haben werden, ihn am Pult zu sehen.

Franz Mannstaedt ist am 8. Juli 1852 in Hagen
Westfalen) geboren und war ein Schüler von
N. Ehrlich. Nach vollendetem Studium war er
Kurze Zeit Kapellmeister am Stadttheater in Mainz
Nnd wurde dann Dirigent der Berliner Symphonie-
Kapelle und Klavierlehrer am Stern’schen Konser¬
vatorium. Auf Veranlassung von Hans von Bülow
Wurde er dann als Kapellmeister nach Meiningen
gerufen und war einige Jahre unter ihm als
Kapellmeister tätig . Später folgte er einem Rufe
a)s Dirigent des Philharmonischen Orchesters in
Berlin. Seit dem 1. Oktober 1887 ist er mit einer
Unterbrechung von 1893 — 97 am Wiesbadener
Btaatstheater tätig und gehört als solcher und auch
jBs Chordirektor, Pianist und Lehrer zu den
bekanntesten Persönlichkeiten unserer Stsdt , um
Eeren Musikleben er sich grosse Verdienste erworben
bat. Es entspricht durchaus seiner Wesensart,
Jenn er ausdrücklich gebeten hat , von allen offiziellen
j.eiern usw. aus Anlass seines Übertrittes in denKühestand abzusehen.

Im Speisewagen.
Von Wilhelm Lichtenberg.

Es gibt drei Typen von Reisenden: die einen
Jeigen ins Abteil und nehmen eine Zeitung zur
and — eine, zwei, drei, vier. — Die andern packen
Us> allsogleich und essen, essen, essen — unheim-

Pensionen , Restaurants und Wirtsch aften
auf jeden Umsatz 5 °/0 Zuschlag erhoben  und
der dadurch erzielte Betrag restlos an das Rote
Kreuz abgeführt werden wird.

Am Montag, 27. d. M., findet nach dem Fest¬
konzert abends ein geselliges Beisammensein mit
Tanz und Tombola im Kurhaus statt . Tisch¬
bestellungen für das Abendessen sind an das Kur¬
haus-Restaurant Tel. 3990 erbeten.

Aus dem Kurhaus.
Ein heiterer Abend.

Ein Abend„Heiteres und Heiterstes“ von Kammer¬
sänger Hans Rüdiger wird für jede Stadt ein Er¬
eignis werden. Das Programm dieses Künstlers
enthält eine Fülle musikalischer Kunstgenüsse , die
in einer unerreicht vornehmen und heiteren Form
geboten werden . Die Musikfreunde werden an den
heiteren, von Rüdiger zum Teil selbst entdeckten
Liedern ihre helle Freude haben, und diejenigen
Kreise, die Wert auf Humor legen, werden ebenfalls
auf ihre Rechnung kommen. Die heiteren Abende
finden mit Klavierbegleitung statt , die Herr Kapell¬
meister Kurt Kretschmar von der Frankfurter Oper
übernommen hat . Der einmalige Abend des Künst¬
lers findet Sonntag, den 26. Okt. ds. Js ., abends
8 Uhr im kleinen Saale statt.

Theater und Kunst in Wiesbaden.
— Staatstheater . Die bekannte Wagnersängerin , Frau

Kammersängerin Helene Wildbrunn von der Staatsoper Berlin
wird am Sonntag, den 2. November als „Isolde“ in „Tristan
und Isolde“ und am Mittwoch, den 5. November als „Ortrud“
in „Lohengrin “ gastieren . Der Vorverkauf für die „Tristan-
Vorstellung beginnt Sonntag.

— Ei« Gang durch die neuere deutsche Ballade . Die
„Wiesbadener Vortragsgemeinschaft “ hat beschlossen, in einer
Reihe von Vorträgen die neuere deutsche Ballade dem Publikum
näher zu bringen . Der Ring soll sechs Abende umfassen . Am
ersten Abend wird Privatdozent Dr. Victor die historische

lieh!! - Die dritten aber legen nur ihr Gepäck
ins Netz und verschwinden in den — Speise¬
wagen . . .

Ja — also, warum verschwinden sie in den
Speisewagen ? Und warum so plötzlich? Hunger?
Durst ? — Nein, kein Mensch begibt sich auf die
Reise, die unter Umständen auch seine letzte sein
kann, ungelabt ! Es gibt Bahnhofsrestaurants , es
gibt alles erdenkliche — also warum gerade so
urplötzlich — Speisewagen?

Man soll möglichst wenig philosophieren, denn
Philosophie ist etwas Unausstehliches, wenn man
nicht gerade im alten Athen, oder in Königsberg
geboren ist — aber es gibt Probleme im Leben,
um die man nicht so ohne weiteres herumkommt.
Zu diesen gehört für mich: Also warum Speise¬
wagen ?

Der Speisewagen ist natürlich etwas Wunder¬
schönes, schon deshalb, weil man sich ein Billett
dritter Klasse löst und wie Pierpont Morgan im
Aussichtswagen vor riesengrossen Fensterscheiben
sitzt und sich einbilden kann . — Donnerwetterl!
Weil man mit einemmale nicht mehr Fahrgast,
sondern zugleich auch Hotelgast ist, also über¬
haupt eine Persönlichkeit, der man nicht nur die
Fahrkarten einzwickt, das ist schon was ! Und wie
gesagt , es ist einerlei, welcher Güte man reist , in
allen Fällen bittet man Beschwerden direkt an die
Mitropa gelangen zu lassen und dem Bedienungs¬
personal keine Trinkgelder anzubieten , da es im
festen Gehalt steht . . .

Man wird ein anderer Mensch, wenn man von
Bänken auf Stühle kommt. Es geht uns etwa so,
wie wenn wir aus der Schule entlassen werden und
nun zum erstenmal im jungen Leben einen richtigen
Kaffeehausbesuchwagen. Man fühlt sich Ein wenig
unsicher fürs erste — aber, wie gesagt — man fühlt
sich! Schaffner sind ja im allgemeinen und im be¬
sonderen sehr nette und liebenswürdige Menschen,
aber, da man sein Billet entweder am Schalter oder
im Reisebüro löst, haben sie kein persönliches
Verhältnis zum Reisenden. Man kann dieses per¬
sönliche Verhältnis allerdings auch künstlich herbei¬

i a j fjv _Paildue vortragen . deine Dar-
legungen worden durch die Rezitation von Volksliedern und
der „Leonoie von Burger veranschaulicht werden. Später wird
Dr.Noack über die musikalische Entwicklung der neueren Ballade
sprechen . Die künstlerischen Darbietungen der anderen Abende
wird Professor Dr Pagenstecher mit kürzeren Mitteilungen
über Leben und Werk der Dichter einleiten , die jeweilig zu
Worte kommen sollen. Für die Mitglieder der der Wies¬
badener Vortragsgemeinschaft angeschlossenen Vereine sind
Vorzugspreise vorgesehen. Der erste Abend wird voraussicht¬
lich Montag, den 3. November, stattfinden.

Wie lange gilt ein Reisebillett?
Zu unserm gestrigen Aufsatz über dieses Thema

schickt unsdasLloyd - Reisebüro  J.Chr .Glücklich
hier eine ergänzende Bemerkung, die wir, da sie
auch einige Berichtigungen enthält , gern zum Ab¬
druck bringen. Man schreibt uns:

1. Fahrtunterbrechung ist auf gewöhnliche Fahr¬
karten innerhalb der viertägigen Gültigkeit ohne
weiteres einmal gestattet.

2. Zusammengestellte Fahrscheinhefte werden
auch für die baltischen Randstaaten Litauen, Lett¬
land und Estland bereits seit Mai 1922 ausgegeben.

3. Der Platzkarten vorverkauf  beginnt drei
Tage vor Abfahrt, der Vorverkauf für Schlafwagen¬
karten der Reichsbahn jedoch bereits sieben
Tage  vor dem Abfahrtstage.

Besonders der letzte Umstand ist sehr wichtig,
da bei einer Vorbestellung von nur drei Tagen vor
Abfahrt der Reisende meistens Gefahr läuft, dass
bereits alle Plätze vergeben sind.
Voraaitwortlfeher Sclniifilieiteir: W. Müller,  Wiesbaden,

■Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Willhelmstrasse)
vorim. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

führen, wenn man sich entschliesst, ohne gültigen
Fahrschein zu fahren und im Abteil Strafgebühren
nachzahlt : Der Speisewagenkellner reisst uns aus
den Niederungen eines wenig beachteten Daseins
in die Helle des Einzellebens. Man ist also nicht
mehr Fahrgast rundweg — man avanciert zum
Herrn ! Man wird nicht mehr von irgend einer
ratternden Maschine mitgenommen wie Hundert
andere auch, man ist nicht mehr etwas, das keinen
Namen, keine Beachtung hat, bestimmt, auf irgend¬
einer Station in Europa ausgespien zu werden,
sondern etwas, das sich vom Mitgenommenwerden
emanzipiert hat, um einzunehmen , etwas das eine
Rechnung bekommt, begrüsst , bedient und nach
Massgabe des zur Verfügung stehenden Raumes
hofiert wird, man wird nicht mehr ausgespien , mit
einem Wort — man wird aktiv ! Und aktiv werden
ist die ewige Sehnsucht des Menschen.

Und deshalb sucht man so gerne den Speise¬
wagen auf ! Das heisst wenn man nicht zur Kate¬
gorie der Zeitungs- oder Butterbrotfresser gehört.

Es ist romantisch zu sehen, wie aus der Dürre
einer Eisenbahfahrt Schweinebraten und Omeletten
hervorspriessen . Ringsherum dürre Felder, eintönige
Waldzüge. Und alles das überbrückt durch den
Zauber des Speisewagens ! Die Vorstellung, von
den Kräutern des Feldes oder den Wurzeln des
Waldes leben zu müssen, geht üppig in die Ge¬
wissheit auf, dass wir im Zeitalter der Technik
leben, die neben Telephon, Aeroplan und Radio
auch noch das Mysterium des Speisewagens er¬
gründet hat . . .

O, man muss sichs nur ausrechnen : Sagen wir,
eine Reise Wien—Berlin kostet 700000 österreichische
Kronen. Zweiter Klasse. Die Butterbrote mit
Wurst belegt — auch mit Käse — 100000. Also
bitte ! Man fahre dritter Klasse ! Kostet nur die
Hälfte. Man setze sich sofort in den Speisewagen.
Und beginne zu essen ! Drei Schweinebraten, vier
Kaffee — Liköre will ich niemanden vorschreiben, —
kurz man esse zweihundert Kilometer lang. Fazit?
Man soll tatsächlich im Speisewagen fahren ! Aus
den obengeschilderten Gründen —- und überhaupt!
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Veranstaltungen der Kurverwaltung und der Staatstheater.
Ausflüge mit den Kurautos:

1Vä UhrN. ab Kurhaus: Saalburg - Bad Homburg
10 Uhr V. ab Kurhaus: Schloss Schaumburg

zurück über Katzenelnbogen (Tagesfahrt)

Samstag , den 25 « Oktober 1924.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)

Leitung:
Musikdirektor H. JRMER

Vortragsfolge:
1.  Ouvertüre zu

„Die Belagerung von Korinth“ . G. Rossini
2.  Gortöge , fantastischer Zug . M. Moszkowski
3. Karnevalsbilder , Walzer . . . . Joh. Strauss
4. Peer Gynt-Suite Nr. 2 . E. Grieg

I. Der Brautraub (Ingrids Klage)
II. Arabischer Tanz

III. Stürmischer Abend an der Küste
IV. Solvejgs Lied

5.  Auf der Wacht . P . Dierig
Trompete in der Entfernung;

Kammermusiker M. Exss
6. Fantasie aus „Der Freischütz“ C. M. v. Weber

Abends 8 Uhr:

Abonnements-Konzert
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

Vortragsfolge:
1.  Ouvertüre „König Stephan “ ,
2.  Wo die Zitronen blühn , Walzer
3. Rigaudon und Pizzikato . . .
4 . Ouvertüre zu „Die Heimkehr

aus der Fremde“ . - .
5. Les petits riens . . . . .
6 . L’Arlesienne , Suite Nr. 1 . . -
7 . Moselia-Marsch.

L. v. Beethoven
. . J. Strauss
E. Wemheuer

F. Mendelssohn
W. A. Mozart
. . G. Bizet

. . . H. Sitt

Sonntag , den 26 . Oktober
4 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
Leitung : Carl Schuricht

8 Uhr:

Abonnements -Konzert
8 Uhr im kleinen Saale:

Heiterer Abend
HANS RÜDIGER,  Kammersänger (Tenor)

vom Landestheater Dresden

Täglich  ab 4 Uhr nachmittags:

„Kasino -Ecarte -Spiel 4 ‘
„Lilletta -Spiel“

in den reservierten Spielzimmern des Kurhauses.

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

S ams tag , den 25 « Oktober 1924.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

5. Vorstellung . 197. Vorstellung . Stammreihe G.
Neu einstudiert:

Salome
Drama iu einem Aufzuge nach. Oskar Wildes gleichnamiger
Dichtung in deutscher Übersetzung von Hedwig Lachmann.Musik von Richard Strauss.

Personen:
Herodes . Christian Streib
Heroddas . Lilly Haas
Salome . . . . . . . . . . . . . . Edit Maerker
Joehanaan . . . . Fritz Krenn
Narr ab otli . . . Ludwig Roffmann
Ein Page der Herodias . Sigrid JoliansonHeinrich Schorn

Robert Renwtedt
William Russell

Hans Schuh
Fritz Mechler

Alex. Nosalewicz
Theo Zentes

Fr . Biehler
W. Strientz

. Ferd Wenzel
. Dina Sidenins

Staatstheater „Grosses Hans"
Sonntag , den 26. Oktober, Stammreihe C:

Lohengrin
Anfang 51/« Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Fünf Juden

Zwei Nazarener . . .

Zwei Soldaten . . .
Ein Cappadiocier.
Ein Sklave

Schauplatz der Handlung:
Eine grosse Terrasse im Palast des Herodes.

Ohne Eröffnungsmusik.
Eine Pause findet nicht statt.

Anfang 7y 2 Uhr. Ende etwa 9 '/, Uhr.

Samstag , den 25 . Oktober 1924«
5 . Vorstellung , 234 . Vorstellung Stammreihe 1>

Komödie der Verführung
In drei Akten (5 Bildern ) von Arthur Schnitzler.

In Szene gesetzt von Dr . Hans Buxbaum.
Personen:

Aurelie . Thila Hunimd
Judith . Gudrun Kabisc#
Seraphine . . . . . . . . . Fricdel Nowack
Max von Reisenberg . Wolfgang Langhop
Ulrich, Freiherr von Falkenir . Kurt Sellnick
Prinz Arduin von Perosa . Bernhard Herrman#
Ambros DoehL . Gustav Schwa"
Gysar . . August Momber
Westerhaus , Bankpräsident . Dr. Paul Gerhard^
Julia , seine Frau , Judiths Schwester . . Hilde Wernburg
Fiistin Maria von Degenbach . M. Doppelbaue1
Eligius Frenz , pensionierter

Kammersänger . Max Andrian1’
Elisabeth , seine Tochter . Doriss AosS
Leutnant Karl Leindorf . August Schwad®
Brauoigl , Staatsanwalt . Hans Bernhöt
Skodny, Rittmeister . Heinrich Weyrauc#
Rudolf v Heyskai . Sektionschef . . . . Guido Lehman#
Mexerhofer . . . . Hans Rodi#3
Die Dewona . . Paula Kochanowsk#
Albine 1 Freundinnen . Magdalene Stab#
Ida J Elisabeths . . Paula Schmid
Hansen , Hoteldirektor . Gustav Alber
Gilda, seine Tochter . . . . . . . . Hertsa Genzw#
Kellner . Edmund Kosse?
Diener . , . Otto Panning
Boy . Frisch Buschard1
Das erste Bild spielt am 3. Mai 1914 im Park des Prinz##
von Perosa , das zweite, dritte und 4. Bild Mitte Juni 19)
und zwar in dem Palais der Gräfin Aurelie von Merkenstei#’
in der Villa von Westerkaus und in der Wohnung des Kamme#
Sängers Fenz in Wien , das 5. Bild am 1. August 1914 in de#1

dänischen Seebad Gilleleie.
Spielleitung : Dr. Hans Buxbaum.

Inspizient : Edmund  Kosse 'g.
Nach dem 1. Akt (1. Bild) u. 2. Akt (4. Bild) je 10 Min. PanS«'
Anfang 7 Uhr . Ende etwa 10 1/* Ül>L

Staatstheater „Kleines Hans
Sonntag , den 26 . Okt ., bei aufgeh . Stammkarten:

Pension Schöller
Anfang 7 1'/g Uhr.

(€Restaurant „Hahn
15 Spiegelgasse 15
nahe Kurhaus und Kochbrunnen

Berühmt für Küche und Keller
Hummer — Austern — Caviar

TANZ  Hauskapelle TANZ

A . Opitz
Pelzwaren  ^

Werkstätten für feinste Maßarbeit
Webergasse 17/19 * Gegründet 1830 * Telefon 132

8 BLIIMENTHAL & Ce
K1RCHGASSE 39/41 WIESBADEN TELEFON 188, 950, 6309
GRÖSSTES KAUFHAUS AM PLATZE « 9

UNSERE spezial -abteilungen DAMEN -KONFEKTION und PUTZ / KLEIDERSTOFFE
SEIDE / HERREN- u. DAMEN-WÄSCHE sind mit Neuheiten reich u. preiswert sortiert
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Tages-
%ch den Anmeld

Alef, H., Hr .,
Allport-Irebuid,
Altenhofi1, M., I
Anthes, L., Hr .,
Antonoviteh, Hi
Laer, M., Hr .,
Haies, H., Hr . n
Baltow, V., Hr.
Bath, E., Frl ., 1
Bauerländer , E.,
Baum, E., Hr .,
Behn, C., Fr .,
Berge, O., Hr .,
Berghoff, 6 ., Hi
Blass, A., Hr ., 1
Blaue, M., Fr .,
Blum, A., Fr .,
Bock, J ., Hr .,
Bösenberg, R., 1
ßondy , H., rll .,
Boussard, J ., H
Braun, CI., Frl
Breyer, G., Hr.
Bruchmann, Pb
Bundzek, B., Ili
Busch, F„ Hr .,
Carl, J ., Hr . m
Casewitz, Th.,
Caspar!, H., Hi
Criste, A., Hr .,
Dahm, J ., Hr .,
Delling, H„ Hr.

Dennetriel , V.,
Diefenbach, K.,
Dienst, A„ Hr.
Disselkamp, A.,
Donath, J ., Hr
Drösser, J ., Hr.
Duelberg, W.,
Dülken, I ., Hr.

liaston , B ., Hr

Filiert , M., Fr .,
von Ehring , W
Eisenstadt , B.,
Bndres, M., 1!
Ermann , W., I
van EpperS-Eo;

Haag
Esslen, K., Hr,
Entemeier , A.,
Fahrig , W., H
Feehncr, G., F:
Feit, A„ Frl .,
heulten , Hr .,
Freier , F., Hr
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 23. Oktober 1924.

(Nachdruck verboten ).

Alef, H ., Hr „ Zur Stadt Ems
Allport -Ireland , Fr ., Spey Reichspost
Altenholl ', M., Fr ., Düsseldorf Rose
Anthes , L ., Hr ., Bürstadt Evang . Hospiz
Antonoviteh , Hr . m . Fr ., Passau , Dahlheim
Ha er , M., Hr ., Worms Grüner Wald
Haies, H ., Hr . m . Fr ., Köln , Schwarzer . Bock
Balto 'w, V ., Hr ., Berlin Taunus -Hotel
Bath , E ., Frl ., Köln Ro se
Bauerländer , E ., Hr ., Vossberg , Ev . Hospiz
Baum , E ., Hr ., Braunfels Hansa -Hotel
Behn, C., Fr ., Mexiko Rose
Berge , O., Hr ., Nürnberg Taunus -Hotel
Berghoff , G., Hr . in . Farn ., Danzig , Gr . Wald
Blass , A ., Hr ., Giinkerath , Z. Stadt Biebrich
Blaue . M., Fr ., London Goldener Brunnen
Blum, A., Fr ., Strassburg Kaiserhof
Böck, J ., Hr ., Hannover Regina -Hotel
Bösenberg , R ., Hr ., Sonneberg Reichspost
Bondy , H ., rH ., Essen Grüner Wald
Boussard , ,7., Hr ., Paris Regina -Hotel
Braun , Cb, Frl ., Koburg Kronprinz
Breyer , G., Ilr ., Saarbrücken , Central -Hotel
Bruehmann , Ph ., Hr ., Reinheim , Stadt Ems
Bundzek, B., Hr ., Braubach , Hotel Osterhoff
Busch , F „ Hr .. Paris Zur Stadt Ems
Carl , J „ Hr . m . Fr ., St . Goar , Hansa -Hotel
Casewitz , Th ., Hr ., Mannheim , Schw . Bock
Caspar !, H ., Hr ., München Grüner Wald
Criste , A ., Hr ., Frankfurt Wilhelma
Dahm . J .. Hr ., Berlin Grüner Wald
Delling , H „ Hr . m, Fi -, u . Begl ., Dresden

Hotel Nassau
Dennetriel , V ., Hr ., Englischer Hof
Diefenbach , K ., Hr ., Köln Hotel Happel
Dienst , A ., Hr . m. Fr ., Elberfeld Rose
Disselkamp , A., Hr ., Aachen Hotel Berg
Donath , J ., Hr ., Strassburg Hansa -Hotel
Drösser , ,7., Hr ., Köln Hotel Vogel
Duelberg , W ., Ilr ., Dortmund , Hansa -Hotel
Dülken , I ., Hr . m. Tocht ., Köln Rose

Lasten , H „ Hr . m. Fr . u . Begl ., London
Fürstenhof

Ehlert , M., Fr ., Hamburg Schwarzer Bock
von Ehring , W ., Hr ., Hamburg Hansa -Hotel
Eisenstadt , B., Hr ., Berlin Grüner Wald
Endres , M., Hr ., Köln Grüner Wald
Ermann , \ Y.. Hr ., Saarbrücken , Hansa -Hotel
van Eppers -Royaards , ,7.. Fr . in . Tocht .,

HaUg " 4 Jahreszeiten
Esslen , K ., Hr . m . Fr ., Luxemburg , Kaiserhof
Eutemeier , A ., Hr ., Köln Rose
Fahrig , W .. Hr ., Frankfurt Bellevue
Feehncr , 6 ., Fr . in. Tocht, , Berlin Union
Feit , A .. Frl ., Koblenz Hotel Nassau
Feulten , Hr ., Köln Hansa -Hotel
Freier , F, Hr ., Berlin Domhotel

Spielwarenhaus

&
C9Wiesel

Kleine Burgstr .1

Bahnen

Frey , H ., Hr . m . Fr ., Zürich Rose
Gans , E ., Hr ., Köln Schwarzer Bock
Gimbel , L ., Fr ., Ludwigshafen , Schw . Bock
Gimbel , L ., Hr . m . Fr ., Ludwigshafen

Schwarzer Bock
Giratten , W ., Hr ., Bensberg Einhorn
Gliesche , A., Frl . m . Begl ., Köln , W . Ross
Göbelhoff , K ., Fr ., Hannover Regina -Hotel
Goldschmidt , D ., Hr ., Strassburg '

Taunusstr . 22
Goldschniidt , B., Hr ., Köln Gr . Wald
Gordon , A„ Hr ., Berlin 4 Jahreszeiten
Gräff , Hr ., Stuttgart Dambachtal 1
Graefen , M., Hr ., Stuttgart Grüner Wald
Grosmann , F ., Hr . m . Fr ., Königswinter

Taunus -Hotel
Grünsfelder , Hr ., Frankfurt , Grüner Wald
van Günteren , L ., Hr ., Rotterdam Rose

Hackhausen , CI., Frl ., Düsseldorf , Wilhelma
Haffner , J ., Hr ., Wermelskirchen

Goldener Brunnen
Hagel , L., Hr . in . Tocht ., Harburg

Schwarzer Bock
Hailey , A ., Hr ., Chicago 4 Jahreszeiten
Hamburger , S., Hr ., Karlsruhe , Hansa -Hotel
Hammermann , P ., Fr ., Scheffelstr . 6
Harnischfeger , V -, Hr -, Koblenz , Taunus -H.
Heekelhut , F ., Hr ., Zur Stadt Ems
Heigener , W ., Hr . m. Er .. Mühlhausen

Metropole
Heiland , W ., Hr ., Köln Einhorn
Helm , Th ., Hr ., Hannover , Rheinischer Hof
Hentges , E ., Hr ., Zerville Zur Stadt Eins
Herbig , T ., Fr ., Wesel Evang . Hospiz
Hermann , A., Hr ., Köln Grüner Wald
Herrmann , F ., Hr ., Frankfurt . Evang . Hospiz
Herzmann , Hr . m . Begl ., Essen Helvetia
Hildebrandt , H ., Fr ., Berlin Evang . Hospiz
Hiller , M., Frl ., Hannover Regina -Hotel
Hintsch , W „ Hr ., Stuttgart , Z. Stadt Biebr.
Hofheim , A„ Hr ., Hotel Bristol
Honnoy , H ., Fr ., Paris Englischer Hof
Hoymann , H ., Hr ., Neuss Rose
Hufschmidt , F ., Hr . m . Begl .. Elberfeld

Reichspost

Israel , S., Hr . m. Fr ., Berlin Hotel Nassau
Jacobs , C., Hr ., Königstein Hansa -Hotel
Jacobowitz , A ., Hr ., Plauen , Grüner Wald
Jarnsen , W ., Hr ., Amsterdam Kaiserbad
Jordan , J ., Hr ., Darmstadt , Hotel Osterhoff
Junker , K ., Frl ., Aachen Hotel Nassau

Kahn , I ., Fr . in. Begl ., Pirmasens , H . Nassau
Kapetanowitch , Hr ., Weisses Ross
Katzenstein , E ., Frl ., Castellaun , Palast -H.
Keller , J ., Hr ., Haag Metropole
Iveussen , ()., Ilr .. Krefeld , Goldener Btunnen
Kiekert , M., Fr ., Köln , Sanat . Dr . Lubowski
Klage «, L ., Hr ., Hannover Regina -Hotel
Klös , K ., Hr ., Neustadt Grüner Wald
Knall , FL, Fr ., Bingerbrück Hotel Nizza
Kohlhepp , G., Hr ., Pforzheim , Grüner Wald
Koldofsky , 8.. Hr . in. Fr ., Kanada

Sanat . Dr . Lubowski
Königsfeld , H ., Hr ., Haag Metropole
Köster , Fr . m . Sohn , Dortmund , Ev . Hospiz
Krall , G., Hr . m . Farn ., Bad Kreuznach

Römerbad

Kraut , 0 ., Hr ., Frankfurt Zur Traube
Kripp , K ., Frl ., Bad Nauheim , Hotel Nassau
Krug , W „ Ilr ., Berlin Grüner Wald
Ksinski , J ., Hr . m . Begl ., Berlin , H . Nassau
Kueynski , J ., Hr ., Lodz Schwarzer Bock

Lang , H ., Hr ., Barmen Grüner Wald
Lang , W ., Hr ., Corbach , Zur Stadt Biebrich
Lang , K ., Hr ., Saarbrücken Hansa -Hotel
Lang , P ., Hr . m . Fe ., Dortmund , Kaiserhof
Langen , W ., Hr . m . Fr ., Frankfurt

Europäischer Hof
Lassmann , E ., Hr . in . Fr ., Baden -Baden

Viktoria -Hotel
Lauterbach , H ., Hr ., Hannover , Rhein . Hof
Langfranehö , P ., Hr ., Bellevue
Lenielle , A ., Hr ., Frankfurt Kaiserbad
Lette , P . Hr . m . Fr ., Zwollo , Schwarzer Bock
Levy , M ., Hr . m . Fr ., Berlin Grüner Wald
Lindner , O., Hr ., Pforzheim , Englischer Hof
Lisskind , P ., Hr . m . Fam ., Gustavstr . 1
Longree , K ., Hr ., Sanat . Nerotal
Lorentzen , K ., Hr ., Lg .-Schwalbaeh , H . Berg

Martin , A ., Hr ., Hamlurg Schwarzer Bock
Masserer , E ., Hr . in . Fr ., Berlin , Viktoria -H.
Mattheus , G., Ilr ., Eisenach , Gold . Brunnen
Mayer , 2 Ern ., Speyer Hotel Nassau
Mechan , E ., Hr ., Rastatt Domhotel
Melsbach E ., Hr ., Sobernheim , Hansa -Hotel
Messerli , J ., Hr ., Interlaken , Taunus -Hotel
Mink , II ., Hr . m . Fr ., Marburg , Z. n . Adler
Mohrenwitz , Hr ., Bonn Englischer Hof
Moi .se, A ., Hr ., Koblenz Kaiserbad
Morel , B., Hr . m . Fr ., Brüssel , Hansa -Hotel
Moses , 8 ., Hr ., San Francisco , Grüner Wald
Müller , F ., Hr ., Coclibaeh , Z. Stadt Biebrich
von Muralt , R ., Hr ., Holland Engl . Hof j
Murkami , J ., Hr ., Paris Taunus -Hotel
Nager , R ., Hr ., Karlsruhe Bellevue
Natan , R ., Hr ., Köln Englischer Hof
Needer , O., Hr ., Köln Zur Stadt Ems
Niederländer , G., Hr ., Saarbrücken

Europäischer Hof
Niiik , II ., Hr ., Wommelshausen , Rhein . Hof
Notiert , J ., Hr ., Paris Grüner Wald
Nordhinger , L ., Ilr ., Stuttgart , H . Nassau
Ooli , P ., Ilr ., Berlin Central -Hotel
Oppenheimer , L ., Fr ., Neunkirchen

Schwarzer Bock
Oppenheimer , M., Hr ., Camberg , Hotel Berg
Oppenheimer , E ., Fr ., Laufenselden

Grüner Wald
Ortei , A . Ilr ., Bad Nauheim , Schwalb . Str . 69
Osers , P ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Passmann , J ., Hr ., Essen 4 Jahreszeiten
Peter , Ph ., Ilr . m . Fr ., Neuwied , Schw . Bock
Petermann , L ., Ilr ., Mannheim , Stadt Biebr.
P 'aff , P ., Hr ., Ems Hotel Vogel
Pflaum , E ., Fr ., Berlin Sanat . Nerotal
Pilat , J ., Hr ., Frankfurt Taunus -Hotel
Pinten , L ., Hr ., Gerolstein Hansa -Hotel
Plessis , G., Hr ., Montabaur Hotel Nizza
Podeswa , I ., Hr ., Strasburg Grüner Wald
Podolsky , E ., Hr ., B* in Grüner Wald
Pulvermacher , E ., Hr ., Haspe Hansa -Hotel
Rake , P „ Fr . m . Kind , Villa Alma
Raissa , A„ Fr ., Baku Schwarzer Bock
Raky , A., Hr . in . Fr ., Berlin Hotel Berg
Rau , F ., Ilr ., Gönningen Zur Stadt Biebrich

Reger , 0 ., Hr ., Dresden Hansa -Hotel
Reiche , Hr . m . Fam ., Aachen , H . z. hl . Geist
Reinhard , 0 ., Hr ., Gailheim Reichspost
Reinhard , P ., Hr ., Saarbrücken , Taunus -H.
Reiss , M., Hr ., Krefeld Grüner Wald
Richter , M., Hr ., Köln Hotel Berg
Romanetti , L ., Hr ., Leec Schwarzer Bock
Rondholz , A ., Hr ., Berlin Hotel Berg
Rosenow , A., Hr ., Berlin Grüner Wald
Roth , G., Hr ., Bamberg Zum Falken
Röttgers , J ., Hr ., Stadtlöhn Grüner Wald
lliicker , C., Hr ., Dortmund Grüner Wald

Saum , A., Hr . m. Fr ., Saarbrücken , Hansa -H.
Sausage , L., Frl ., Donai Englischer Hof
Scliarock , M., Fr ., Haspe Schwarzer Bock
Schaumburg , 0 ., Hr ., Goldgasse 2
Schick , V ., Hr ., Mannheim Grüner Wald
Schiff , L ., Hr . m . Fr ., Frankfurt Hotel Berg
Schlesinger , L ., Hr ., Breslau Grüner Wald
Schmiedt , E „ Hr ., Bad Elster Einhorn
Schmidt , F ., Hr ., Köln Grüner Wald
Schmidt , H ., Hr ., Zur Stadt Biebrich
Schminek , W „ Hr ., Mainz Hotel Berg
Schinit , N ., Hr . m . Fr ., Prinz Nikolas
Sehmiser , K ., Hr ., Frankfurt Domhotel
Schulte , C., Ilr ., Köln Taunus -Hotel
Schulte -Borkholdt , H ., Hr . m. Fr ., Kempten

Grüner Wald
Schultheis », A ., Fr ., Frankfurt , Aeeggstr . 1
Seiburg , W ., Hr . ni . Fr ., Essen , Taunus -Hotel
Serebriakoff , V ., Fr ., Berlin Kaiserhof
Spielherg , S., Ilr ., Paris Central -Hotel
Spiwak , ,1., Hr ., Warschau Rose
Stamm , W ., FIr ., Neuss Taunus -Hotel
Steigerwald , 8 ., Hr ., Frankfurt , Grüner Wald
Stark , A ., Hr . m. Fam ., Paris , Viktoria -Hotel
Stern , M ., Hr ., Würzburg Hansa -Hotel
Stern , L ., Hr . m . Sohn , Würzburg , Hansa -H.

Tanimura , Hr ., Berlin Prinz Nikolas
Tausendfreund , J ., Hr ., Essen , Hotel Happel
Teubrunn , E ., Hr ., Limburg Hotel Berg
Theiss , E ., Hr ., Offenbach Einhorn
Theobald , H ., Hr . m . Fr ., Soden Köln . Hof
Thrönhardt , 1"., Hr ., Leipzig Hotel Nassau
Ullmann , R ., Hr . m . Fr ., Ulm Engl . Hof
Unkelbach , K ., Hr ., Limburg Grüner Wald
Vieler , W „ Hr ., Erbach Taunus -Hotel
Vorländer , F ., FIr ., Siegen Kölnischer Hof
Wagner , A ., Fr . m . Tocht ., Ludwigshafen

Schwarzer Bock
Wagner , K ., Fr ., Villa Winter
Wahl , G., Hr . m . Fr ., Bonn Prinz Nikolas
Walther , H ., Hr .. Stuttgart Grüner Wald
Weil , M ., Hr ., Paris Kaiserhof
Weltzien , E ., Fr ., Berlin Eden -Hotel
Wendt , F ., FIr ., Köln Grüner Wald
Wessling , M., Hr ., Paris Palast -Hotel
Westermann , E ., Hr . m.  Fr ., Essen Rose
Wiegandt , O., Hr ., Hannover , Regina -Hotel
Winterschweig , S., Hr ., Krefeld , Grüner Wald
Wolkenhauer , C., Hr ., Hannover , Reichspost
Zimmer , P ., Hr ., Köln Taunus -Hotel

SEIT

BOLS
HALFom  HÄLF* CURACAO* CHERRY BRANDY

Schokoladen

IKK

Pralinen

amoUHHout»

_ jvlim
Oiarionenftura
lfionhardtstr .3

InfemalleiKlIe . msteH BbCW Mlijll g innerhalb der Stadt
Mübelliaiispoite und SpadilWMO auf dem Kontinem

lopiiioiB vonu. nach öpsfsgg
Grosses Möbellagerhaus

| Viktoriastrasse 2 —6
■ 120 Sicherheitskabinen.

TELEPHONE in WIESBADEN: 3847, 3848, 3849. * LEITUNG in WIESBADEN: Robert Ulrich.
TAUNUSSTRASSE SM-, gegenüber dem Koohbrunnen,

Hotel und Badhaus

Weisse Lilien
Häfnergasse 8

Bekanntes Familien - Hotel
Volle Pension

einschl . aller Abgaben IVIarlc “Fm—
Täglich KÜNSTLER - KONZERT

Klnephon-lMer
Taunusstr . 1 am Kochbr.

„Das Erbe“
5 Akte nach dem gleich¬
namigen Schauspiel von

Felix Philipp!.
„Das rollende Schicksal“
Ein Spiel aus dem Leben

in 6 Akten mit
Ellen Kurth), Charles Willy Kayser.
Anfang 4 Uhr, Sonntag
3 Uhr , letzte Vorst öl/a Uhr.

iiwiî niimiiiniiiniiiiiiiuiHUHiiiiiiiiiiiiniiiiiiuiiiMiiiiiiiiiiiuiniuiMiu|ii|iiii|iiiiiiiiiiiiiunmuiiiuii|iiiiiitiui|inniHuiiiiiimmt|i
Webergasse 8  Ecke Häfnergasse

Bes . L. Herbem

Tögllch ab 8 Uhr
Vornehme Abendunlerliallimg
Dancing Telefon 2.131 Amerlcan - Bar

KREVSSEL-ZIGARETTEn
sind in Preiswürdigkeit unübertroffen

Erhältlich In allen Speziai -Geschäften
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Amerikanische

Buick - Automobile
MM Her Tedinlh und schönste Wen der veil!

Bn allen Ausführungen sofort lieferbar.
Alleiniger Bezirksvertreter:

Zivilingenieur LOUIS PFEIL , Wiesbaden
Probefahrten gerne gestattet.

Friedrichstrasse 44 — Tel. 6201
Ausstellung / Reparaturen / Grosses Reserveteillager
: . .-  bei postwendender Lieferung = =^ -.= ;.

Sfädlisdic Badhäuser
Kaiser Friedrich-Bad

Städtisches Badhaus u. Inhalatorium
Langgasse 38/40

1. Thermal- und Süsswasserbäder, desgl.
Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige
Zusatzbäder, Massagen , Hochdruck¬
duschen von 8 Uhr vormittags bis 6 Uhr
nachmittags.

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung
an der Kasse des Badhauses, von 8 Uhr
vormittags bis 6 Uhr nachmittags.

3. Wasserbehandlung, Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- und
Wasserbäder von 8 bis 1 Uhr vormittags
und 3 bis 6 Uhr nachmittags.
(Für Damen Dienstag nachmittags und

Freitag vormittags geschlossen .)
4. Rämisch -irische Behandlung : für Herren

von  8 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach¬
mittags ausser Dienstag nachmittags und
Freitag vormittags. Für Damen Dienstag
nachmittags von 1 bis 6 Uhr und Freitag
vormittags von  8 bis 1 Uhr.
Inhalationen von  8 bis 1 Uhr vormittags
und  2 ' /z bis 6 Uhr nachmittags.
An Sonnabenden Badezeit bis 7 Uhr

nachmittags.

Sonn * u. Feiertags geschlossen

Badhaus
zum Schützenhof

Schiitzenholstrasse 4

Thermalbäder mitRuhegelegenheit

8 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 6
Uhr nachmittags.

An Sonnabenden Badezeit bis 7 Uhr
nachmittags.

Sonn - und Feiertags geschlossen,

Sonnenberger Strasse 32
Telefon Nr . 507 und 5070

Allgemein gerühmte Küche
Gepflegte preiswerte Weine

Thermal -Bäder
Volle Pension von 8 Mk . an

W . Orten.
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HAPAO - HA &BIMAN f
HAMBURG -AMERIKA LINIE
UNITED AMERICAN LINES

(HARRIMAN LINE)

Hotel-Restuurunt-Union
Ecke Mauer- und Neugasse

Vornehm
bürgerliches Haus

Bekannt für erstklassige
preiswerte Küche

Gepflegte Weine u. ff . Biere
384 * Besitzer : G. THIB .0LF

Marcus Serie L D&
Gegründet 1829 BflllkSCSChdft Wilhelmstr . 88
commandltiertvon der Dentschen Tereinsbank Frankfnrta. fl. seit 1873
Fernsprecher für den Stadtverkehr Nr. 5600 —5604
Fernsprecher für den Fernverkehr Nr. 5605 —5607
Auslnm aller lanbndp Geseilte. Wertpapiere. Den.

Orel Tresors Tag und Nacht bewacht. 126

Kegelmißlge Abfahrten der
ERSTKLASSIGEN
PASSAGIERDAMPFER
Altert Ballin , Deutschland

Resolute , Reltance

HAMBURG
NEW YORK
D. „Reliance“
D. „Deutschland“
D. „Albert Ballin“

1. Nov.
6. Nov.
4. Dez.

Ausgehend über Southampton . Cherbourg
Rückkehrend über Cherbourg , Southampton

ALLE BEQUEMLICHKEITEN
für anspruchsvolle Reisende erster und
zweiter Klasse wie für Fahrgaste dritter
Klasse, vorzügliche Reisegelegenheit bei

ausgezeichneter Verpflegung

WEITER REGELN. ABFAHRTEN
oacli Südamerika , Cuba/Mexico, West-

indien, Afrika , Ostasien usw.
| | Fahrkarten, Auskünfte und Drucksachen durch.

HAMBURG -AMERIKA LINIE
Hamburg , Aisterdamm 25

und deren Vertreter in

WIESBADEN:  Reisebüro
der Hamburg - Amerika Linie,

" ~ atz 5. i|Tauunsstr . 11 ». Kranzplatz
MAINZ,  J . F. Hiilebrand

Reiche Klarastr . 10
idS .n.bJ . iS
iiiiiiiiiiiiiiiuiiiiuitu.iiüM

Restaurant

Führendes Spezialhaus
a Viiä x

Q- Iw
für C*

Luxus u. Bedarf ^
Messerschmiede
Grohschleiferei

G. EBERHARDT , Hofmesserschmied
8egr. 1858 Lang —4S — g a s s e F. 6183

Langgasse 42, am Kaiser Friedrich -Bad

Amlifdic Personenwagen
Kurhaus und am Hodibrunnen

Wiegegebar : 0,20 Gr .-Mk.

Städtische Kurverwaltung.

M

II
GjuXtirmrinriv

Nieder¬
lassungen

in:
München
Nürnberg
Augsburg
Würzburg
Frankfurt

Cöln
Duisburg

N N
Wiesbaden

N
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